
 
 

 
Breslove und Niederschlesien? 

Deutsch-polnische Geschichte und Gegenwart in der Perspektive der 
europäischen Vereinigung 

01.-05.10.2016 
 
Eine Veranstaltung des Herbert-Wehner-Bildungswerkes e.V. in Kooperation mit der Brücke/Most-
Stiftung 

Beitrag 

159 Euro, inklusive Unterbringung in Doppelzimmern mit Halbpension (Einzelzimmerwünsche bitte 
angeben) und das nachstehend vorgestellte Programm. 

Die Anreise findet in PKW/mit Mitfahrgelegenheiten statt. Die Reisekosten werden bezuschusst. Die 
Fahrt nach Wrocław/Breslau findet mit einem Bus statt. Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Sie nicht 
selbst fahren möchten/können. Wir vermitteln nach Möglichkeit Fahrgemeinschaften!   
     

Seminarleitung:  

Prof. Dr. Matthias Pfüller, FH Mittweida/Roßwein und Politische Memoriale Mecklenburg e.V.,  
Susanne Gärtner, Brücke/Most-Stiftung und Herbert-Wehner-Bildungswerk 

Unterkunft:  
Pension/ Gościniec                                                                                
Koralowa Ścieżka 
ul. Myśliwska 13 
58-571 Jelenia Góra – Jagniątków 
 
Kontakt: Herr Gnyp (spricht deutsch)  0048 / 75 / 75 533 71 
 

Samstag, 01.10.2016 

8.00 Uhr bis 
9.00 Uhr 

Herbert-Wehner-Bildungswerk: Begrüßung, Vorstellung, Erwartungsabfrage, 
Besprechung des Seminarprogramms (Prof. Dr. Matthias Pfüller, Politologe und 
Susanne Gärtner, Kulturwissenschaftlerin und Sozialpädagogin) 

 
9.15 Uhr 
 
12.00 Uhr 

Abfahrt nach Jagniatkow 
 

Mittagsimbiss 

 
ca. 13.00 Uhr 
bis 15.00 
 

Wo liegt Schlesien? Zur Geschichte einer Region und ihrer Bevölkerung 
Biografisches Kennenlernen mit Bezug zur Thematik Heimat und Fremde 
(Susanne Gärtner) 
 

15.30 Uhr  
bis 
18.00 Uhr 

Such den Rübezahl! Von Agnetendorf zu Jagniatków – politisch-historische 
Spurensuche in Kleingruppen, Erkundung des Ortes an Hand von  
Arbeitsmappen zur deutschen Geschichte (Susanne Gärtner und Simone Labs) 
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19.00 Uhr  Abendessen  
 

20.00 Uhr bis 
21.30 Uhr 

Auswertung der Schnitzeljagd mit sich daraus ergebenden Fragen an die 
Geschichte der Region – Zusammentragen der Fragen (Susanne Gärtner und 
Simone Labs)  

  

Sonntag, 02.10.2016 
 
ab 8.00 Uhr 

 
Frühstück  

 
9.00 Uhr bis 
10.30 Uhr 

 
Was ist Heimat? Multimediavortrag zum Heimatbegriff und: 
Niederschlesien in Bildern: Verlust und Mythos einer Heimat – Einführung in die 
Geschichte der Riesengebirgsregion und die symbolische Besetzung durch die 
Vertriebenen nach 1945 (Prof. Dr. Matthias Pfüller)    

 
11.00 Uhr bis 
13.30 Uhr  

 
Geführte Wanderung und aktives Fotografieren: 
Der Blick auf ein ganz gewöhnliches Mittelgebirge… – Wie kam es zur 
Überhöhung der Landschaft?  
 

13.30 Uhr bis 
14.30 Uhr 

Mittagspause auf der Samotniahütte 
 
 

14.30 Uhr bis 
15.30 Uhr 

Schlesien als Projektionsfläche deutscher Identität – Literarische Beispiele 
(Simone Labs, Journalistin und Schriftstellerin) 
 

15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr 
 
18.00 Uhr 
 
19.00 Uhr bis 
21.30 Uhr 

Abstieg, aktives Fotografieren und Rückfahrt 
 
 
Abendessen  
 
Mein Riesengebirge: Vorstellen der eigenen Fotografien 

 

Montag, 03.10.2016 
 
7.00 Uhr 

 
Frühstück 
 

8.00 Uhr bis 
8.30 Uhr 

Thematische Einführung: Kulturhauptstadt Wroclaw – Wie passen Weltoffenheit 
und Renationalisierung zusammen? Überblicksvortag über die aktuelle politische 
Situation in Polen (NN) 
 

8.45 Uhr Abfahrt nach Wroclaw 
 

11.30 Uhr bis 
16.30 Uhr 
 

Breslaw – politische-historische Stadtführung in Wrocław und Mittagspause (1h) 
(Renata Bardzik-Milosz, Germanistin und Bildungsreferentin) 
 

17.00 Uhr 
 

Freier Nachmittag in der Kulturhauptstadt mit Programmtipps, Abendessen 
individuell 
 

19.30 Uhr  Abendessen 
 

21.00 Uhr Abfahrt nach Jagniatkow 



 
 

 3 

  

Dienstag, 04.10.2016 
 
8.00 Uhr 

 
Frühstück 
 

9.00 Uhr bis 
10.30 Uhr 

Europäische Erinnerungskultur versus nationale Geschichtsschreibung? 
Nachgespräch an Hand von Leitfragen und Entwicklung von Fragen für das 
anschließende Gespräch in Kopaniec, Moderation: Susanne Gärtner und 
Matthias Pfüller 

 
11.00 Uhr 
 
11.30 Uhr bis 
13.00 Uhr 

 
Abfahrt nach Kopaniec  
 
Besuch des Ponyhof Giere und politisch-historischer Dorfrundgang 
 
 

13.00 Uhr bis 
14.00 Uhr 
 
14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr 
 
 
anschließend 

Mittagspause vor Ort 
 
 
Neues Europa? Wie tragfähig sind grenzüberschreitende Aktivitäten und 
europäische Identitäten im Kontext der Infragestellung einer „Wertegemeinschaft“ 
Europa? Gespräch mit verschiedenen Aktivist/innen aus der Region 
 
Besuch des Hirschberger Tales und Abendessen im Schloß Staniszow (eigene 
Bezahlung)  
 

Mittwoch, 05.10. 2016 
 
8.00 Uhr 

 
Frühstück, Bezahlen der zusätzlichen Getränke und ggf. Einzelzimmerzuschläge 
bei Herrn Gnyp im Büro 

 
9.30 Uhr  

 
Tageseinführung, Reflektion des Vortages 
 

10.15 Uhr 
 
11.00 Uhr bis 
13.30 Uhr 
 

Abfahrt Richtung Dobkow: 
 
Europäisch, öko, weltoffen und geschichtsbewusst: Ein Dorf will alles richtig 
machen: Besuch verschiedener Initiativen des Dorfes Dobków und Gespräch mit 
Robert Maciag und weiteren Aktivistinnen  
 

13.30 Uhr 
 
14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr  

Mittagessen 
 
Rückblick auf die Bildungsfahrt 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                             Änderungen Vorbehalten! 
 

  

 


